
 

EIN GUTES HANDOUT ERSTELLEN 

 

Bei einem Kurzvortrag ist ein Handout für Dich und Deine Zuhörer sehr 
nützlich. Noch bevor Du eine Präsentation zum Vortrag gestaltest, 
solltest Du ein Handout entwerfen. 
Es ist die knappste Form einer Präsentation. 

 

Vorteile für Dich als Vortragenden Vorteile für Deine Mitschüler 
• ergänzt Deinen Vortrag 
• entlastet Dich; gibt Dir Orientierung für 

Deinen Vortrag 
• bündelt das Wichtigste 
• Folien Deiner (PowerPoint-oder Keynote-) 

Präsentation werden übersichtlicher und 
textfreier 

• gute Informationsquelle zum Lernen (z.B. 
wenn zum Thema eine Arbeit 
geschrieben wird) 

• erhalten u.a. Zusatzinformationen in 
kurzer Form, Literaturtipps und 
Quellenangaben 

• erspart Schreibarbeit 
 

Das muss drauf ... Beispiel (gekürzt und verkleinert) 
Pflichtbestandteile 
• Dein Name, Name der Schule, Klasse, 

Angabe zu Zweck oder Veranstaltung, 
Datum usw. 

Gesamtschule Max & Moritz Musterstadt 
Klasse 8b 
Biologie 
Max Mustermann   02.11.2019 

Das Wichtigste in Kürze 
• Thema Deines Vortrags (nicht „Handout“) 
• Kernbotschaft (z.B. wie Twitter-Nachricht) 

Quinua 
Das Wunderkorn der Inka 

Hauptteil   mindestens Schriftgröße 12-14 
 

• zeitliche Abfolge (Gliederung) deines 
Vortrages 

• wichtige Begriffe und Fakten 
• kurze Erklärungen (Definition von Begriffen, 

Erklären von Abkürzungen) 
• Statistiken, Zahlen, Grafiken, Tabellen, 

Fotos ... 
• Schlussfolgerungen aus Deinen 

Erkenntnissen 
• Anmerkungen; Probleme bei der 

Auseinandersetzung mit dem Thema 
• Verweise, Internet- und Buchtipps 
• usw. 

Vorkommen 
• Mittel- und Südamerika 
 

Botanisches 
• Reismeldegewächs 
• 2-3 m hohe Pflanze 
• ... 
 

Anbauzahlen 

 
Nutzung 
• als Beilage; für Gebäck, Desserts ... 
 

Kochanleitung 
• gut waschen und in Wasser 20 min kochen 
• Salz erst am Ende hinzugeben 
Quinua kann man ähnlich wie Reis verwenden. 
 

Intertipp 
www.quinua.de 

Quellenangaben   mindestens Schriftgröße 8-9 Quellenangaben g Literatur 
Meyer, Ernst, Die Welt der Inkas, Mexiko-Verlag Berlin 2017, S. 122 ff. 

 

Gestaltungstipps 
• gut lesbare Standardschriftart (z.B. Arial, Helvetica), Schriftgröße >12-14pt (nicht 

kleiner; Überschriften >16-20 pt) und gut kopierbar 
• 1 DIN-A4-Blatt (auch beidseitig bedruckt möglich) 
• ansprechende, abwechslungsreiche Gestaltung 
• keine langen Sätze, sondern Stichpunkte; kurz und knapp 
• gut gegliedert (z.B. durch Zwischenüberschriften, Aufzählungen, Grafiken ...) 
• Rechtschreibprüfung und Probelesen nicht vergessen 


